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Libellenbeobachtungen 
in der Umgebung von Karlsruhe/Baden

5. M itteilung

V on GERHARD JURZITZA, E ttlingen

Die in der 3. M itteilung (JURZITZA 1963) geäußerte  Ansicht, die O donaten ­
fauna der w eiteren  U m gebung K arlsruhes sei w eitgehend  erfaßt, w urde durch 
B eobachtungen im H erbst 1963 und vo r allem  im Jah re  1964 sehr rasch w ider­
legt. V or allem  gelang es, einige bere its  m ehr oder w eniger als verschollen 
betrach tete  A rten  fließender G ew ässer aufzufinden.

In einer in teressan ten  V eröffentlichung w eist ITZEROTT (1963) auf den 
O tterbach bei K andel hin, den er als „L ibellenparadies'' bezeichnet. Da dieses 
G ew ässer durchaus zur U m gebung von K arlsruhe gerechnet w erden  muß, da 
ITZEROTT andererse its  der Z ygopterenfauna keine Beachtung schenkt, w urde 
der Bach in unsere  U ntersuchungen einbezogen.

H errn  KORMANN danke ich für den H inw eis auf einen G raben bei O ber­
bruch Kreis Bühl/Baden, der eine zw ar längst nicht so individuen- und a rten ­
reiche, jedoch ebenfalls außerordentlich  in te ressan te  O donatenfauna beherberg t. 
Es ist sehr erfreulich, daß es also doch noch G ew ässer gibt, die a llen  Eingriffen 
des Menschen, a llen  R egulierungsversuchen, V erunrein igungen, a llen  Insectici- 
den zum Trotz ihre ursprüngliche O donatenfauna bew ahren  konnten . Leider 
erscheinen diese Biotope seh r gefährdet, da eine einzige V erunre in igung  mit 
Chem ikalien ausreichen dürfte, um ihre Fauna zu vernichten.

Im Folgenden w erden in system atischer Reihenfolge alle N eufunde (mit * be­
zeichnet) aufgezählt sow ie alle A rten, zu denen N eues zu berichten  ist.
1. Lestes dryas K irby: Die A rt w urde vom  V erfasser b isher nu r einm al in 
w enigen Exem plaren festgeste llt (JURZITZA 1959). Am 15.7. 1964 w urde ein 
und ein $  am O tterbach gefangen.
*2. Coenagrion ornatum  (Selys-H agen): Die A rt w ar früher an Bächen des Kraich- 
gaues häufig (FÖRSTER 1902), jedoch se ither verschollen. Am O tterbach is t sie 
recht zahlreich, bei K andel fliegt sie gem einsam  m it der fo lgenden A rt, bei 
N iederotterbach w urde  sie praktisch  allein  festgeste llt (Taf. III a).
3. Coenagrion mercuriale (Charp.): Auch diese A rt w urde von FÖRSTER (1902) 
zusam men m it ornatum  im K raichgau beobachtet. Sie ist h ier ebenso verschw un­
den. V erfasser ha tte  jed o th  ein einzelnes $  am M alscher L andgraben bei 
E ttlingen gefangen. Die A rt fliegt in g roßer A nzahl am O tterbach bei Kandel, 
etw as se ltener an dem oben erw ähn ten  G raben bei O berbruch. Seit LUNAU 
(1934) w ird in der L iteratu r behaupte t, die A rt sei an die Berle (Sium erectum 
Huds. =  Berula angustifolia M ert. et Koch) gebunden, ihre E iablage erfo lge nur 
in diese Pflanze. WENGER (1963) m eldete an d ieser F estste llung  seine Zweifel 
an. Auch V erfasser konnte  die E iablage der A rt bei K andel in Mentha aquatica L. 
fotografieren  (Taf. III b). W ährend  im O tterbach die Berle in ausgedehnten  
Beständen vorkom m t, fehlt sie in dem erw ähn ten  G raben bei O berbruch völlig, 
was jedoch die C. mercuriale keinesw egs daran  h indert, auch ihn zu besiedeln.
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V on e iner Bindung d ieser Libelle an Sium  kann  som it ke ine  Rede sein, b es ten ­
falls kom m en beide A rten  an denselben  B iotopen vor.
*4. Cercion lindeni (Selys): Auch diese A rt w ird  von FÖRSTER (1902) erw ähnt, 
und zw ar vom  N eckar bei H eidelberg. Sie fliegt nicht zu häufig bei O berbruch.
5. Anax parthenope Selys: D iese A rt, b isher n u r in einzelnen Exem plaren 
beobachtet (ITZEROTT 1961, JURZITZA u. KORMANN 1960, JURZITZA 1963), 
w ar 1964 an ein igen B aggerseen bei D axlanden in m ehreren  E xem plaren v e r­
tre ten . W iederho lt konnte  die E iablage beobachtet w erden, die bei d ieser A rt 
eigentüm licherw eise m eist in Postcopula erfolgt, also m it angekoppeltem  3  
(MÜNCHBERG 1932; Taf. IV).
6. Gomphus vulgatissimus (L.): D iese A rt, die ihrem  N am en so w enig Ehre macht, 
w ird b isher nu r von ITZEROTT (1961) von K andel und in einem  Exem plar von 
Sandhausen bei H eidelberg, leg. KESENHEIMER (JURZITZA u. KORMANN 
1960) erw ähnt. Das V orkom m en bei K andel konn te  bestä tig t w erden, die A rt 
fliegt jedoch auch bei O berbrüch (Bühl) an dem erw ähn ten  G raben in A nzahl. 
E igenartigerw eise  scheint sie bei Bühl später zu fliegen als bei K andel: W ährend  
h ier das le tz te  T ier am 6. 6. festgeste lit w urde, flog sie bei O berbruch noch am 
13. 6. in Anzahl.
*7. Onychogomphus forcipatus (L.): ITZEROTT (1963) konn te  die A rt am O tte r­
bach (29. 7. 1962) in A nzahl beobachten. V erfasser fand sie 1964 nicht w ieder, 
tra f jedoch bei O berbruch m ehrere  <5 3  an.
8. Epitheca bimaculata (C harp .): Die A rt w ird nu r von FISCHER (1850) und 
JURZITZA (1963) aus dem G ebiet erw ähnt. 1964 konn ten  bei D axlanden w ieder 
zw ei E xem plare beobachtet w erden  (JURZITZA 1965).
9. Orthetrum coerulescens (Fahr.): Die A rt w urde, abgesehen von Streufunden, 
b isher nu r an einem  W iesengraben  an der A utobahn  bei Bühl festgestellt. Sie 
fliegt zahlreich am O tterbach (ITZEROTT 1963, eigene Beobachtungen).
*10. Sympetrum pedemontanum  (Allioni): W ird  in der L iteratur nu r aus dem 
Süden des G ebietes erw ähnt (FISCHER 1850, LAUTERBORN 1916, ROSENBOHM 
1921, PORTMANN 1921, STROHM 1922). Am 30.8. 1963 tauchte ein einzelnes 9  
am B aggersee im D urlacher W ald  auf.
11. Crocothemis erythraea (Brülle): Am 7.7.1963 w urde ein 3  bei D axlanden 
festgestellt.

W ie aus obiger Liste hervorgeht, konnten  den 58 A rten, die V erfasser zusam ­
m en m it H errn  KORMANN, Jöhlingen, in der U m gebung von K arlsruhe fes t­
geste llt h a tten  (JURZITZA 1959, JURZITZA u. KORMANN 1960, JURZITZA 
1962, 1963, 1964), w eitere  4 angefügt w erden, so daß sich die Zahl der in den 
le tz ten  Jah ren  in unserem  G ebiet festgeste llten  A rten  auf 62 erhöht. D iese s ta tt­
liche A nzahl ist auf den Reichtum des G ebietes an G ew ässern  a ller A rt zurück­
zuführen. Es ist nu r bedauerlich, daß w ohl manche dieser B iotope im Laufe der 
nächsten Jah re  verlo ren  gehen w erden. So ist der in der 3. M itteilung b ehan ­
delte  B aggersee im D urlacher W ald  durch das s ta rke  A bsinken des G rund­
w asserspiegels, v ielleicht auch durch einen un terird ischen  Zustrom  von A bw äs­
sern, sehr gefährdet. Auch der O tterbach und insbesondere ein k leiner, nahe 
gelegener G raben, der das eigentliche Biotop des Gomphus vulgatissimus ist, sind 
seh r anfällig  gegen Eingriffe durch M enschenhand.

Sehr bedauerlich  ist auch die Tatsache, daß bei Au am Rhein ein F lugplatz 
der Somatochlora flavomaculata (Van der L.) durch A ufforstung vern ich tet ist 
oder zum indest se iner V ernichtung entgegengeht. Auch die Freunde der O rchi­
deen w erden  d iesen Eingriff der Forstbehörden  bedauern , denn h ie r w urde ein 
schöner S tandort von H underten  von Epipactis palustris (Mill.) Cr. und Orchis
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incarnata L. em. Fr. um gepflügt und m it Erlen bepflanzt. So w erden  w ir uns wohl 
mit e iner ständ igen  V erarm ung der N atu r abfinden müssen, w enn es nicht 
gelingt, diesem  ständ igen  R aubbau an den w enigen R elikten un b erü h rte r N atu r 
E inhalt zu gebieten, die uns noch verb lieben  sind.

H errn  K urt Kormann, Jöhlingen , sei für seine w ertvo lle  M itarbeit bei der 
Erforschung der O donatenfauna des G ebietes bestens gedankt.
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Tafel III
(JURZITZA, Libellen)
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Tafel IV
(JURZITZA, Libellen)
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